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BESINNUNG

„Der Pastor der Herzen“, 
so hat ein Freund, mit 
dem ich 2017 an vielen 
Abenden die Reformati-
onsrevue gespielt habe, 
mich dem Publikum 
immer etwas spöttisch 
vorgestellt. Nicht, weil 
er meinte, ich sei so be-
liebt, sondern weil ich 

gerade erst begonnen hatte, im Herzzentrum in Bad 
Rothenfelde als Seelsorger zu arbeiten. Die letzten 
Wochen waren eine besondere Herausforderung für 
die Patientinnen und Patienten in der Klinik. Sie haben 
besonders darunter gelitten, dass sie keinen Besuch von 
ihren Angehörigen bekommen konnten, weil das ver-
boten war. Manche Angehörige sind zwei Stunden lang 
gefahren, nur um von draußen aus dem Park einmal 
durchs Fenster zu winken. Später wurde selbst der Park 
gesperrt! Viele Tränen sind geflossen. Da kann einem 
schon das Herz brechen.

Wie heilsam ist es, wenn Menschen nicht allein sein 
müssen. Wenn da jemand ist, der zuhört und aushält 
und einfach da ist. Der mein Herz versteht. Manchmal 
gelingt das gut in einer Begegnung. Dann ist das ein Se-
gen. Das Herz geht auf und ich kann aufatmen. Manch-
mal bleiben Herzen verschlossen, und niemand vermag 
sie zu öffnen. Da lastet einfach zu viel auf ihnen. 
„Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder“, sagt 
der weise König Salomo zu Gott bei der Einweihung des 
Tempels in Jerusalem. Und er rät den Menschen: „Da-
rum kommt zu Gott. Sagt ihm, was euch bewegt und 
kränkt. Bittet ihn um Heilwerden!“ Was bin ich froh, 
dass unser Gott das Herz aller Menschenkinder kennt! 
Er ist ein „Gott der Herzen“, der seine Menschenkinder 
voller Liebe anblickt. Der weiß, wie es dir und mir geht. 
In seiner Gegenwart kann ich gesunden.
Von Herzen wünsche ich Ihnen einen guten Sommer!
  	 Ihr Pastor Martin Steinke, Vakanzvertreter

Ein Gott der Herzen 
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Gemeindeleben in Zeiten von Corona 

Als der letzte Gemeindebrief erschien, standen wir noch ganz am Anfang der Auswirkungen der Corona-Pande-
mie. Klar war damals nur, dass ab sofort alle Gottesdienste mindestens bis zum 19. April abgesagt werden müssen. 
Das Gemeindehaus wurde geschlossen, und alle Gruppen, Kreise und Chöre fielen aus. Niemand wusste, wie lange 
die Einschränkungen gelten und was das für unser Miteinander in der Gemeinde bedeuten würde. Das Gemeinde-
haus ist immer noch geschlossen. Doch inzwischen beginnt sich das Leben in vielen Bereichen wenigstens etwas 
wieder zu normalisieren. Wir dürfen unter strengen Abstands- und Hygieneregeln wieder Gottesdienst feiern. 
Heute möchte ich Ihnen Anteil daran geben, wie wir die letzten Wochen in der Andreasgemeinde erlebt haben. 
Wir haben versucht, in Zeiten, in denen Abstandhalten oberstes Gebot ist, den Kontakt zueinander nicht zu verlie-
ren. Manches musste auf der Strecke bleiben, anderes ist neu gewachsen. Auf jeden Fall haben wir sehr viel mehr 
telefoniert als zuvor. Wir haben jede Woche einen Gruß aus der Andreasgemeinde an einen großen Mailverteiler 
verschickt. Wenn Sie diese Nachrichten aus der Gemeinde auch bekommen möchten, melden Sie sich bitte bei uns. 
Wir nehmen Sie gerne in den Verteiler auf. Die bisherigen Beiträge können Sie auf unserer Homepage nachlesen: 
https://www.andreas-wallenhorst.de. Hier eine kurze Zusammenfassung der Grüße aus der Gemeinde: 

1. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 20. März: 
Diakon Udo Ferle schickt als kleines Hoffnungszeichen ein Foto von unserer Kirchenpuppe 
Andrea im leeren Kirchenraum und schreibt dazu: „Kirche ist mehr als ein Gebäude. Kir-
che, das sind für mich die Menschen, die an Jesus Christus glauben. Wenn Sie sich alleine 
fühlen, rufen Sie einfach an.“ 

2. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 27. März:
In der Andreaskirche fallen mir diese Worte auf dem Kirchenfenster ins Auge: „sondern 
vertritt uns mit unaussprechlichem Seufzen.“ Paulus schreibt im Römerbrief (8,26): 
„Desgleichen hilft auch der Geist unsrer Schwachheit auf. Denn wir wissen nicht, was 
wir beten sollen, wie sich’s gebührt, sondern der Geist selbst tritt für uns ein mit un-
aussprechlichem Seufzen.“ Wie entlastend! Gottes Geist tritt für mich ein! Manchmal 
kann ich einfach nicht mehr. Aber zu Gott kommen kann ich. Mich fallen lassen. Ich kann 
beten, so wie ich es gerade vermag. Ich kann laut schreien. Ich kann singen. Ich kann 
seufzen. Ich kann flüstern. Oder einfach schweigen vor Gott. Er ist da. Und er weiß, dass 
ich da bin! 

3. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 3. April: 
Wir verschicken einen Gruß mit einer Andacht für Karfreitag und Ostern, der von Jugendlichen aus der Gemeinde 
an 420 Gemeindeglieder persönlich verteilt wird. Karfreitag und Ostern fallen nicht aus! Jede und jeder ist einge-
laden, zu Hause diese Andacht mitzufeiern, getrennt und dennoch verbunden in Gedanken und im Gebet. 
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4. und 5. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 8. und 11. April: 
Karfreitag und Ostern ohne Gottesdienst geht gar nicht, haben 
wir gedacht und kurzerhand zwei Gottesdienste in der Andre-
askirche per Video aufgenommen. Mitwirkende sind Susanne 
Schenk, Ragnhild Maung (Musik) und ich, hinter der Kamera steht 
Nils Schenk. Viele Menschen haben inzwischen reingeklickt. Falls 
Sie noch einmal reinschauen möchten, finden Sie die kleinen 
Gottesdienste auf unserem YouTube-Kanal „Andreasgemeinde 
Wallenhorst“ (https://youtu.be/geDpMuL4wJ8). Auch für die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden gibt es eine digitale Aktion. Normalerweise hätten sie in der Osternacht einen 
Kreuzweg gemacht und dann den Ostermorgen mit einem gemeinsamen Frühstück begonnen. In diesem Jahr gibt 
es die Kreuzwegstationen digital - gelesen im Halbstundentakt auf der Jugend-Facebook-Seite und bei Instagram 
(unter „Andreas Jugend“ zu finden). Am Ostersonntag von 5.30 Uhr bis 10.00 Uhr ist die Kirche dann geöffnet für 
eine Osterlichtaktion. Besucher können vorbeikommen und sich in der Kirche ein Osterlicht abholen und ein Gebet 
sprechen. Mit all diesen Aktionen feiern wir das Leben, das stärker ist als der Tod. Weil Christus auferstanden ist, 
haben wir eine Hoffnung, die größer ist als Angst und Verzweiflung.

6. und 7. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 17. und 24. April: 
Der Kirchenvorstand „trifft“ sich zu einer Telefonkonferenz. Änderungen, was 
Gottesdienste oder die Öffnung des Gemeindehauses betrifft, gibt es immer noch 
nicht. Als ich wieder einmal im Gemeindebüro zu tun habe, schaue ich in die Kir-
che. Ich bleibe vor dem Kreuz stehen, und mein Blick fällt auf die Rose. Ein stilles 
Bild. Tröstend und stark! Liebe, die über den Tod hinausgeht. Jesus, der mein Kreuz 
trägt. Er versteht mich, ohne dass ich große Worte mache. Er sieht mich, wenn ich 
hinter meiner Maske weine. Ich freue mich, dass da einer ist, der mitträgt, der mich 
kennt und behütet. 

8. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 1. Mai: 
Diakon Udo Ferle schickt ein Foto von der Kirchenpuppe Andrea auf der Treppe zum Keller. 
Über ihr hängt ein Mosaik aus Holztäfelchen, das bei einem Gemeindefest anlässlich des 30. 
Geburtstags unserer Kirchengemeinde entstand. Ein Lichtblick in dieser Zeit, der uns auf die 
Zeit verweist, in der wir wieder zusammenkommen, Gott loben und danken und miteinander 
feiern können.

9. Gruß aus der Andreasgemeinde vom 5. Mai: 
Wie geht es weiter mit den Gottesdiensten in der Andreasgemeinde? Weil wir strenge Abstands- und Hygienere-
geln einhalten müssen, passen in unsere Kirche nur ca. 20 Personen. Wir müssen Masken tragen und dürfen nicht 
singen. Der Kirchenvorstand hat darum beschlossen, den ersten gemeinsamen Gottesdienst am Pfingstsonntag, 
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dem 31. Mai 2020, um 11.00 Uhr als Open-Air-Gottesdienst im Garten hinter der Kirche zu feiern. Wir hoffen, dass 
das Wetter mitspielt und wir ein fröhliches Fest des Glaubens feiern können. Gottes Geist, den wir an Pfingsten 
feiern, ist ein Geist der Freiheit, der belebt und aufbaut. Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst! 
Wir hoffen sehr, dass wir uns nun bald wieder persönlich begegnen können. Die ersten Gottesdienste werden 
kürzer sein als bisher, und wir werden auch andere Formen ausprobieren. Der Kirchenvorstand setzt alles daran, 
seiner Verantwortung auch gegenüber den Menschen gerecht zu werden, die besonders durch das Virus gefährdet 
sind. Wir versuchen weiterhin, den Kontakt zu Ihnen so gut wie möglich zu halten. Wenn Sie Fragen oder Anregun-
gen haben, melden Sie sich gern bei uns. Uns interessiert Ihre Meinung sehr. 

Herzlich grüßt Sie auch im Namen des Kirchenvorstandes 
Pastor Martin Steinke, Vakanzvertreter

Pfingstmontag
Am Pfingstmontag feiern wir seit vielen Jahren einen großen ökumenischen Gottesdienst mit unseren katholi-
schen Geschwistern. In diesem Jahr können wir das leider nicht in gewohnter Weise tun. Wir werden aber um 
11.00 Uhr die Glocken unserer Andreaskirche und die der Kirchen der Pfarreiengemeinschaft Wallenhorst läuten 
lassen. Gottes Heiliger Geist, der ein Geist der Einheit und des Lebens ist, verbindet Menschen und möge unse-
re Kirchen auf dem weiteren Weg zu größerer Gemeinschaft und Einheit weiter leiten. Folgendes Gebet beten 
Christinnen und Christen an vielen Orten in Niedersachsen in ihren Häusern und Wohnungen am Pfingstmontag 
gemeinsam:

Gnädiger Gott, 
du sendest deinen Geist aus – und du erneuerst das Antlitz der Erde. 

In diesem Glauben sind wir verbunden, die wir an unterschiedlichen Orten zu dir beten. 
Wir bitten dich: 

Sende deinen Geist der Hoffnung, wo uns Sorgen und Ängste umtreiben. 
Sende deinen Geist des Vertrauens, wo Krankheit und Tod herrschen.
Sende deinen Geist der Stärke, wo Geduld und Langmut nötig sind. 

Sende deinen Geist der Weisheit, wo wir umsichtige Entscheidungen treffen müssen. 
Sende deinen Geist der Achtsamkeit, wo uns Dankbarkeit und Respekt fehlen. 

Sende deinen Geist der Glaubenskraft, wo wir im Zweifeln stecken bleiben. 
Sende deinen Geist der Gemeinschaft, wo Distanz und Einsamkeit unseren Alltag prägen. 

Du Gott des Lebens, 
wir sehnen uns nach einem kräftigen Brausen und frischer Kraft! 

Segne uns mit deinen vielfältigen Gaben. 
Lass uns in dieser Vielfalt gemeinsam wachsen und zur Einheit finden 

im Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. Amen.
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Kontakt
Ev.-luth. Andreasgemeinde Wallenhorst, Uhlandstraße 61, 49134 Wallenhorst
Bankverbindung IBAN: DE 75 2655 0105 0000 0145 55, Verwendungszweck: Andreasgemeinde 7927
www.andreas-wallenhorst.de	 facebook: Ev-luth-Andreasgemeinde-Wallenhorst
Pastor (Vakanz)	 Martin Steinke	 0151-56344225, pastor@andreas-wallenhorst.de
Gemeindebüro	 Olga Fischer	 05407/822 100, pfarrbuero@andreas-wallenhorst.de
Bürozeiten: 	 Di. 9.00-11.00 Uhr, Do. 9.00-12.00 Uhr, Fr. 16.00-18.00 Uhr
Diakon	 Udo Ferle	 05407/822 101, diakon@andreas-wallenhorst.de
Bürozeiten:	 Mo. 17.00-18.00 Uhr; Di. 17.00-19.00 Uhr; Do. 16.00-20.00 Uhr; Fr. 16.00-18.00 Uhr
Küsterin	 Ellen Langemeyer	 0151/10 36 54 07, kuesterei@andreas-wallenhorst.de
Organistin	 Ragnhild Maung	 01575/322 65 33, ragnhild.maung@web.de
Haus & Garten	 Peter Schütte	 01522/612 82 89
Kleiderkammer	 Ilona Bockstette	 05406/1652
Bücherstube 	 Mirjam Hune 	 05407/34 80 787, buecherstube@andreas-wallenhorst.de
FAND e.V.	 Ulrike Gärtner 	 05407/39 855, team@fand.info 
Kindergarten	 Britta Finke	 05407/39 147, andreas-kindergarten@web.de
Caritas-Pflegedienst 	Bernhard Jakob	 Bergstr. 6, 05407/87 820

Gottesdienste
So	 31.05.	 11. 00 Uhr	 1. Pfingsttag		  Gottesdienst – P. Steinke  
						      (Anmeldung nicht erforderlich, bitte Mund- und Nasenschutz tragen)
Mo	 01.06.		  2. Pfingsttag		  kein Gottesdienst (s. Vorseite)
So	 07.06.	 11.00 Uhr	 Trinitatis		  Gottesdienst  - P. Steinke und Lektor Möllenkamp
So	 14.06.	11.00 Uhr 	 1. So. nach Trinitatis	 Gottesdienst - P. Steinke
So	 21.06.	11.00 Uhr	 2. So. nach Trinitatis	 Gottesdienst - Lektor Möllenkamp
So	 28.06.	11.00 Uhr	 3. So. nach Trinitatis	 Gottesdienst - P. Steinke
So	 05.07.	 11.00 Uhr	 4. So. nach Trinitatis	 Gottesdienst - D. Ferle
So	 12.07.	 11.00 Uhr	 5. So. nach Trinitatis	 Gottesdienst (evtl. mit Taufen) - P. Steinke
So	 19.07.	 09.30 Uhr	 6. So. nach Trinitatis	 Sommerkirche I, Thomaskirche - P. Dr. Meyer-Stiens
		  11.00 Uhr 				    Sommerkirche II, Paul-Gerhardt-Kirche - P. Dr. Meyer-Stiens
So	 26.07.	 09.30 Uhr	 7. So. nach Trinitatis	 Sommerkirche I, Matthäuskirche – P. Steinke
		  11.00 Uhr 				    Sommerkirche II, Andreaskirche - P. Steinke

Andreas-Bücherstube
Mo/Di/Mi/Fr, 16.00 - 17.00 Uhr    Do, 10.00 - 11.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr    So nicht geöffnet
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Seit Mitte März ticken für uns alle die Uhren anders. In sämtlichen Bereichen des täglichen Lebens ordnen 
wir uns seit diesem Zeitpunkt der Corona-Pandemie unter, achten auf uns und unsere Mitmenschen, indem 
wir die Vorgaben der Bundes- und Landesregierung befolgen. Der Shutdown hat uns bewusst gemacht, 
wie sehr wir alle unsere Freiheit lieben, sie genießen und 
sie für selbstverständlich nehmen. Sehr schmerzlich ha-
ben wir Christen den Ausfall der Gottesdienste empfun-
den. Die Fernseh- und Video-Andachten waren und sind 
zwar ein willkommener Ersatz, aber auch nicht mehr. So 
freuen wir uns sehr, dass endlich die Kirchentüren wieder 
geöffnet sind und wir – zwar mit Einschränkungen – Got-
tesdienste feiern können. In der Andreaskirche findet der 
erste Gottesdienst am Pfingstsonntag statt. 
Leider müssen vorerst aber noch alle Treffen der Gruppen und Kreise ausfallen. Wann wir wieder starten 
dürfen und somit das Gemeindehaus für Gruppentreffen geöffnet ist, steht bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Einige Gruppen haben entschieden, dass sie bis zu den Sommerferien ihre Treffen aussetzen 
und nach den Ferien wieder zusammenkommen, wenn es denn erlaubt ist. Aktuelle Hinweise werden im 
Bürgerecho veröffentlicht. 

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche pausieren 
bis zum Ende der Sommerferien ebenfalls. Auch hier 
gilt: Sollten kurzfristig Veränderungen auftreten, die 
ein kreatives und kommunikatives Miteinander wieder 
möglich machen, stehen alle in den Startlöchern bereit. 
Diakon Udo Ferle schaut, ob einige Ferienaktionen an-
geboten werden können. Er hat signalisiert, dass er sich 
etwas einfallen lässt.
Auch die halbtägige Gemeindefahrt wird in diesem Jahr 

leider nicht stattfinden. Da viele ältere Gemeindemitglieder an den seit 2013 durchgeführten Ausflügen 
teilnehmen, ist das gesundheitliche Risiko, sich zu infizieren, zu groß. Ein schönes Ziel war bereits ausge-
sucht, das wir dann hoffentlich im September 2021 ansteuern können und werden. 
Ich hoffe sehr, dass wir uns bald bei guter Gesundheit in unserem schönen Gemeindehaus oder bei den 
Gottesdiensten in unserer Andreaskirche wiedersehen werden.

Angelika Bayer

Gruppentreffen voraussichtlich 
erst nach den Sommerferien

Gemeindefahrt auf 2021 verschoben
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JUGENDARBEIT IN CORONA-ZEITEN
Corona war schon seit Jahren ein Thema in der Ju-
gendarbeit. Allerdings nur für die Älteren, die schon 
Alkohol trinken durften und natürlich auch das Bier 
mit dem entsprechenden Namen kannten.
Corona-Virus ist etwas ganz Neues und stellt auch die 
gewohnte Jugendarbeit auf eine harte Geduldsprobe. 
Zunächst mussten wir die Haupt-Konfirmandenfrei-
zeit absagen. Einige Stunden an Vorbereitungszeit 
und große Vorfreude auf die Aktionen mit den Konfir-
manden verwandelten sich innerhalb weniger Stun-
den in eine unbeschreiblich trostlose Leere.
Aber es sollte noch schlimmer kommen! „Was, keine 
Osternacht? Das hat es doch noch nie gegeben, seit 
ich in dieser Gemeinde bin!“, so die Reaktion einer 
Mitarbeiterin auf die traurige Nachricht. Immer-
hin ziemlich schnell konnte eine Alternativaktion 
auf die Beine gestellt werden. Schnell waren zehn 
Mitarbeiter*innen gefunden, die in dunkler Nacht 
verschiedene Passagen der Passionsgeschichte und 
weiterführende Gedanken bei Kerzenschein vorlasen 
und sich dabei filmten. Diese Lesungen wurden dann 
in der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag in der 
Zeit von 21.00 bis 02.00 Uhr morgens halbstündlich 
hochgeladen und konnten digital erlebt werden. Wer 
diese gelungene Aktion im Nachhinein erleben möch-
te, kann dies unter folgendem Link tun.
https://www.instagram.com/p/B91c5fEo5bm/?igshi
d=gx92v97yniqv
Außerdem waren mehrere Jugendmitarbeiter*innen 
kurzfristig gerne bereit, die Kirche am Ostermorgen 
unter Beachtung der geltenden Sicherheits- und Hygi-
eneauflagen für Besucher zu öffnen. Von 05.00 Uhr bis 
10.00 Uhr konnte man für ein kurzes Gebet, für Medi-
tation und stille Einkehr unser Gotteshaus aufsuchen.
Damit die Zeiten von Corona nicht zu ernst werden, 
hat der Jugendvorstand einen „Geh an einen für dich 
schönen Ort und singe ein Kirchenlied und filme dich 

ANMELDUNG ZUM KONFIRMANDENUNTERRICHT 
IN DER ANDREASGEMEINDE WALLENHORST
Liebe Jugendliche, liebe Eltern,
nach den Sommerferien beginnt wieder ein neuer 
Konfirmandenjahrgang in der Andreasgemeinde. Wir 
laden alle Jungen und Mädchen, die in diesem Jahr 
zwölf Jahre alt sind oder noch werden, sehr herzlich ein, 
am Konfirmandenunterricht in der Andreasgemeinde 
teilzunehmen. Wenn Ihr Kind in der Andreasgemeinde 
konfirmiert werden möchte, bitten wir Sie, liebe Eltern, 
Ihre/n Tochter/Sohn am Dienstag, 23. Juni 2020, oder 
Mittwoch, 24. Juni 2020 von 15.00 bis 19.00 Uhr im Ge-
meindebüro, Uhlandstr. 61, anzumelden. Bitte bringen 
Sie dazu das Familienstammbuch, eine Abstammungs-
urkunde oder einen Taufnachweis mit.
Bitte vereinbaren Sie einen telefonischen Termin für 
einen dieser Tage, damit wir Ihre Anmeldung unter 
Beachtung der Hygieneregeln durchführen können.
Sollte es für eine Familie nicht möglich sein, einen 
Termin für die Anmeldung an den genannten Tagen 
wahrzunehmen, kann gerne ein passender Zeitpunkt 
über das Gemeindebüro vereinbart werden.
Wir freuen uns schon jetzt über hoffentlich viele An-
meldungen.
Udo Ferle, Diakon, Tel. 05407/822101 
oder Olga Fischer, Pfarrsekretärin, Tel. 05407/822100

dabei“ – Wettbewerb ins Leben gerufen. Der Diakon 
durfte anfangen und trotzdem – oder gerade deswe-
gen - kamen zahlreiche weitere Einsendungen mit 
tollen Darbietungen dazu.
Ansonsten laufen Absprachen und Kontakthalten im 
Moment vor allem über WhatsApp und Videochats. 
Das ist alles ganz okay, aber insgesamt fiebern alle 
Mitarbeitenden darauf hin, wieder richtig loslegen zu 
können. Corona darf ruhig wieder nur als Biermarke 
im Munde sein.

Udo Ferle, Diakon
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RALLYE RUND UM DIE ANDREASKIRCHE
Die Sehnsucht nach den Jüngsten unserer Gemeinde 
ist groß. Gern würden wir endlich wieder etwas Schö-
nes veranstalten, aber zu uns in die Kirche kommen 
- das geht leider noch nicht. So entstand die Idee, die 

Familien zu einer Rallye rund um die Andreaskirche 
einzuladen. Zurzeit entwickelt ein Team spannende 
Aufgaben. Wir wollen noch gar nicht zu viel verraten. 
Nur so viel schon vorab: Geplanter Start ist Mitte Juni, 
teilnehmen können Kinder in jedem Alter. Die Aufga-
ben bleiben eine Weile aufgebaut, so dass jeder dabei 
sein kann. Die Rallye hat ein biblisches Thema. Es wird 
nicht ganz einfach, die verschiedenen Rätsel zu kna-
cken, Wege zu finden usw. Wer verkehrt liegt, erreicht 
vielleicht nicht das Ziel. Es wird Köpfchen gefragt sein, 
aber auch Geschick ist bedeutend. 

Wer Lust hat dabei zu sein, bekommt hier schon mal die 
erste Aufgabe: Demnächst die genauen Infos suchen 
im Bürgerecho, auf Facebook oder auf der Homepage. 
Übrigens: Sicherheitsmaßnahmen gelten natürlich auch 
hier. Die Infos dazu gibt es mit der Rallye-Anleitung. 
	 Cirsten Wamhof

ÖFFNUNG DER BÜCHERSTUBE
Ab sofort öffnen wir als Evangelische öffentliche Büche-
rei und Dienstleistungseinrichtung wieder die Türen für 
Sie und euch. Die gewohnten Öffnungszeiten bleiben 
bestehen. Die Ausleihe am Sonntag findet vorerst nicht 

statt. Wegen der Pandemie wird es auch in der Bücher-
stube anders ablaufen als gewohnt. Der Abstand von 
1,5 Metern ist einzuhalten. An unseren Schreibtischen 
befindet sich eine Spritzschutzwand. Bitte bringen Sie 
unbedingt einen Mund- und Nasenschutz mit und stel-
len sich auf eine eventuelle Wartezeit ein. 
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Die Bücherstube darf nur von einer Person oder einer 
Familie oder einem Paar betreten werden. Eine Mitar-
beiterin empfängt und informiert Sie am Eingang im 
Erdgeschoss, bei gutem Wetter auch draußen. Danach 
steht Ihnen Raum 6 für eine mögliche Wartezeit zur 
Verfügung. Wir freuen uns, Sie und euch wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen, wenn auch unter anderen 
Umständen. Wenn Sie nicht zu uns kommen möchten, 
aber Bücher tauschen, abgeben oder ausleihen möch-
ten, kommen wir auch gerne zu Ihnen. Neue Leser 
sind uns selbstverständlich auch in dieser Zeit herzlich 
willkommen. In den Sommerferien haben wir vom 2. 
- 27. August geschlossen. Sie erreichen uns telefonisch 
während der Öffnungszeiten: Tel. 05407/3480787, 
oder per E-Mail: buecherstube@andreas-wallenhorst.de. 

Mirjam Hune

ANDREASGEMEINDE DIGITAL
In diesem Jahr ist vieles anders. Aber nur weil wir 
liebgewordene Traditionen zurzeit nicht gemeinsam 
durchführen können, fallen sie nicht einfach aus. Vie-
les findet statt, nur eben anders.
Auch der Karfreitagsgottesdienst konnte zwar nicht 
wie gewohnt gefeiert werden. Aber trotzdem fand er 
nicht ohne die Gemeinde statt. Pastor Steinke, Susan-
ne Schenk und Ragnhild Maung feierten gemeinsam 
einen wunderschönen Online-Gottesdienst. Über das 
Internet konnte die Gemeinde teilnehmen. Wer ihn 
nachträglich anschauen möchte, findet ihn wie vie-
le andere Denkanstöße und Impulse auf Facebook, 
Instagram oder unter YouTube: https://youtu.be/ge-
DpMuL4wJ8 
Auch wenn wir mit Abstand auf Vieles verzichten. 
Es entstehen gerade einige schöne neue Wege und 
Ideen zusammen zu sein. Seien Sie dabei, folgen Sie 
digital. Reinschauen lohnt sich!

Katrin Fuhrmann



FREUD UND LEID

Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis 
der Hoffnung und nicht wanken;
denn er ist treu, der sie verheißen hat. 			                 

Hebräer 10, 23

Verstorben

Diamantene Hochzeit

Goldene Hochzeit
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen
im Internet keine personenbezogenen Daten
veröffentlicht werden.

Wir bitten um Verständnis.



Wo Gottes Geist ist, 
da ist Freiheit!


